
as sächsische Finale ei-
nes bundesweiten
Wettbewerbs des

Deutschen Skiverbandes (DSV)
findet am Sonnabend auf dem
Skigelände auf Rosts Wiesen
statt. Beim DSV-Skisportwettbe-
werb der sächsischen Grund-
schulen geht es um die Sichtung
neuer, Erfolg versprechender
Skisporttalente.

Die können sich gleich in die
Fußstapfen eines ganz promi-
nenten Vorbildes aufmachen:
Der zweifache Weltmeister und
Gesamtweltcupsieger in der Nor-
dischen Kombination, Eric Fren-
zel, hat sein Kommen verspro-
chen. Und mit Max Schaale wird
auch der frisch gebackene deut-
sche Schülermeister an den Start
gehen. Für den Grundschul-

D teamwettbewerb haben sich be-
reits 90 Kinder im Alter von fünf
bis neun Jahren angemeldet. Zu-
nächst ist Geschicklichkeit ge-
fragt. Die Mädchen und Jungen
müssen auf ihren Skiern in mög-
lichst kurzer Zeit einen Hinder-
nisparcour überwinden. Auf das
Gleichgewicht kommt es beim
zweiten Wettbewerb an. Ebenfalls
gegen die Uhr ist eine Wellenbahn
zu bezwingen. Ein Sprung über die
Sechs-Meter-Schanze bildet den
Abschluss des Wettbewerbes. Die
zwei besten Teilnehmer jeder
Grundschule gehen in die Team-
wertung ein. Einzelwertungen gibt
es im Skisprung.

Der Skisport-Wettbewerb findet
am 23. März von 9.30 bis 14 Uhr
auf Rosts Wiesen in Augustusburg
statt. su

Skisport Verband sucht bei Wettbewerb Nachwuchstalente

Ein Weltmeister auf Rosts Wiesen

Mit einem landesweiten Aktionstag will der sächsische Skisportverband jetzt in Augus-
tusburg talentierten Nachwuchs sichten. Die neunjährige Klara zählt als Mädchen schon
zu den großen Talenten, die von Regionaltrainer Achim Schaale (46) gefördert werden.
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Freital. Die größte sächsische
Laufserie, der „Lichtenauer
Sachsen-Cup“ macht auch
wieder in Freital Station.

Der Lauf findet am 5. Mai
im Rabenauer Grund im Rah-
men des 16. Laufes in den
Frühling statt. Zur Auswahl
stehen Laufdistanzen über
fünf, zehn und 21,1 Kilometer
sowie auch eine Walkingstre-
cke über fünf Kilometer.

„Im vergangenen Jahr ha-
ben wir mit rund 8700 großen
und kleinen Läufern einen
neuen Teilnehmerrekord ver-
zeichnet. Dies ist Ansporn, in
diesem Jahr mindestens ge-
nauso viele Sachsen für das
Laufen zu gewinnen“, betont
Paul K. Korn, Geschäftsführer

der Lichtenauer Mineralquel-
len GmbH. „Denn unser An-
liegen ist es, Jung und Alt für
einen aktiven, gesunden Le-
bensstil und viel Bewegung zu
begeistern.“

In den vergangenen acht
Jahren beteiligten sich fast
60.000 Sportler an den bis zu
30 Kilometer langen Läufen
durch ganz Sachsen. „Diese
Teilnehmerzahl zeigt, dass der
Lichtenauer Sachsen-Cup sich
zu einer festen Größe im
Sportbereich und zum Aus-
hängeschild für den sächsi-
schen Laufsport entwickelt
hat“, so Prof. Dr. Hartmut
Grothkopp, Präsident des
Leichtathletik-Verbandes
Sachsen. sb

Auch Freital erwartet
den Sachsen-Cup
Lauf-Highlight Station beim Frühlings-Start

MOBIL BLICK Motorsport

ANZEIGENSONDERVERÖFFENTLICHUNG

m Terminkalender der Ral-
lyefans haben der 5. und 6.
April einen festen Platz. Die

50. ADMV Rallye Erzgebirge
wird am Freitag um 20 Uhr auf
dem Marktplatz von Stollberg
gestartet, um dann zur ersten
Wertungsprüfung nach Grüna
auf die Reise zu gehen. Anschlie-
ßend gibt es an diesem Abend
(21 Uhr) das Spektakel mitten in
Stollberg. „Das wird eine ganz
große Nummer. Wir freuen uns
schon alle darauf. Natürlich
kann es etwas laut werden. Aber
die Stollberger sind treue Rally-
efreunde“, meinte Simon-Peter
Fröhlich vom AMC Chemnitz als
Leiter dieser Wertungsprüfung,
bis dann am Samstag der Tross

I

(7.45 Uhr) auf den seit Jahren
bekannten großen Rundkurs

nach Mildenau, Gelenau und
Grünhain rollt, um dann am

Nachmittag nach dem Service in
Stollberg noch einmal den drit-
ten Durchlauf in Gelenau begin-
nen zu können, danach geht es
in Jahnsdorf zur Sache. Ab-
schluss der zwei mal zu fahren-
den Schleife bildet die aus den
letzten Jahren bekannte Wer-
tungsprüfung durch Oberdorf.
Der Zieleinlauf wird gegen 18.45
Uhr nach 130 Wertungskilome-
tern auf dem Stollberger Markt
sein.

Service: Der Programmheft-
vorverkauf startet ab 30. März an
allen Vorverkaufsstellen.

Das Rallyezentrum befindet
sich in diesem Jahr im „Kultur-
kreis Stollberg (Tunnelweg/direkt
am Serviceplatz).  ww

Rallye 50. ADMV Rallye Erzgebirge begeistert Motorsportfreunde

Große „Erze-Nummer“ startet
bald in Stollberg

Ruben Zeltner diesmal mit Helmar Hinneberg (Dresden)
am Start der „Erze“.
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Hohenstein-Ernstthal. Mo-
to3-Weltmeister Sandro Cortese
ist offizieller Botschafter für den
Motorrad Grand Prix auf dem
Sachsenring. Judith Pieper-
Köhler, Pressechefin der Sach-
senring Rennstrecken Manage-
ment GmbH (SRM) teilte am
Montag dieser Woche mit, dass
der Bergheimer diese Aufgabe
mit viel Engagement ausüben
will.

Das war auch Gegenstand sei-
ner Saisonpräsentation in Mem-
mingen, wo sich Cortese mit sei-
ner neuen Mannschaft und dem
Dynavolt Intact GP Team für die

neue Saison vorstellte. Bereits
Anfang Februar zur Motorrad-
messe in Leipzig hatte sich der
Weltmeister im Auftrag der
SRM mit der Werbetrommel für
den Sachsenring stark gemacht.
Bei einer Autogrammstunde
konnte er viele Fragen seiner
Fans beantworten und betonte,
dass er sich gern an die „Renn-
zeit“ in Sachsen erinnere.

Der deutsche WM-Lauf findet
vom 12. bis 14. Juli auf dem
Sachsenring bei Hohenstein-
Ernstthal statt. Tickets: In allen
„Freie Presse Shops“ und unter
03723/499911 ww

Saisonpräsentation Sandro Cortese als Botschafter für den Grand Prix

Weltmeister wirbt für Sachsenring

Sandro Cortese 2013 –
Sachsenring-Botschafter
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Der Australier Jack Miller und
John McPhee aus Schottland ha-
ben in diesem Jahr die Chance,
in der Motorradweltmeister-
schaft der Klasse Moto3 viele
Punkte einzufahren. Das beton-
ten beide vor ihrer Abreise zu
den letzten Tests in das andalusi-

sche Jerez de la Frontera. Im Fo-
kus der Fans steht immer wieder
die Frage, warum das Racing
Team Germany, jetzt mit Haupt-
sponsor „Caretta Technology“ un-
terwegs, keinen deutschen Fahrer
verpflichtet habe. Dazu beziehen
Teamchef Dirk Heidolf und einer

der drei Teameigner, der Glau-
chauer Bernd Keller, einen klaren
Standpunkt. „Mit Luca Amato ist
es letztendlich nichts geworden
und kein anderer verfügt über die
notwendigen Sponsorengelder,
um in unser Privatteam mit einzu-
steigen. Zum Nulltarif kann keiner

heutzutage irgendwo fahren.“
Der Rennstall vom Sachsenring

bestreitet die Rennsaison 2013 mit
einem finanziellen Budget von 1,1
Millionen Euro. Die Fahrer steu-
ern jeweils einen sechsstelligen
Beitrag dazu. Die Saison beginnt
am 6. April in Katar. ww

Kein deutscher Pilot im sächsischen Team
Motorrad-WM Ohne Moos nix los

Ein furioser Auftakt in den neuen
Formel-1-Zirkus. Das Lotus-Team
erlebte zusammen mit Kimi Räik-
könen einen perfekten Start in die
neue Formel-1-Saison. Der Finne
konnte sich mit 12,451 Sekunden
Vorsprung auf Fernando Alonso im
Ferrari den Auftaktsieg vor 103.000
Zuschauern in Melbourne sichern.
Der „coole“ Kimi Räikkönen, der
„Iceman“ ist kein Mann der großen
Worte, aber seine erste Reaktion
nach dem Sieg grenzte – für seine
finnischen Verhältnisse – schon fast
an einen Gefühlsausbruch: „Ich
hab‘ euch doch gesagt, dass das Au-
to gut ist“, funkte er seinen Ingeni-
euren an die Box. Der amtierende
Weltmeister Sebastian Vettel fährt
im Red Bull als Erster los und
kommt als Dritter an. ww

Vettel
muss
aufpassen
Superstart Räikkönen
als erster ganz vorn

5947633-10-15946322-10-1

Abbildung zeigt Sonderausstattung

SIMPLY CLEVER

Beispielfinanzierung inkl. Kreditabsicherung2

ŠKODA Fabia Cool Edition 1.2 Liter 44 kW (60 PS) in Ocean-Blau-Metallic sofort lieferbar

Kaufpreis3 11.390,00 €

Anzahlung 0,00 €

Nettodarlehensbetrag 11.871,70 €

Sollzinssatz (gebunden) p.a. 0,00%

Bearbeitungsgebühr 0,00 €
(0,0% vom Nettodarlehensbetrag)

Laufzeit 48 Monate

Effektiver Jahreszins 0,00%

Fahrleistung p.a. 15.000 km

Schlussrate 5.199,70 €

48 AutoCredit-Raten à 139,00 €

Gesamtbetrag 11.871,70 €

Aktionsfinanzierung für kurzfristig verfügbare ŠKODA Neu- und Dienstwagen (außer Octavia A7) mit 0,00% eff. 
Jahreszins. Laufzeit wahlweise 36 oder 48 Monate. Aktion läuft vom 25.02.2013 bis 31.03.2013; Nur solange der Vorrat 
reicht. Bonität vorausgesetzt. ² Ein Angebot der ŠKODA Bank, Zweigniederlassung der Volkswagen Bank GmbH, für 
die wir als ungebundener Vermittler gemeinsam mit dem Kunden die für die Finanzierung nötigen Vertragsunterlagen 
zusammenstellen. ³ Inkl. Überführungskosten.

1

Autohaus Melzer e.K.
Am Erlenwald 3
09128 Chemnitz
Tel.: 0371 773390

Annaberger Str. 323
09125 Chemnitz
Tel.: 0371 5384949

info@autohaus-melzer.de
www.autohaus-melzer.de
facebook.com/autohaus.melzer

Null Anzahlung.
Null Zinsen.1

Null Anzahlung. Null Zinsen. ŠKODA Neuwagen und Dienstfahrzeuge zum Sofort-Mitnahme-Preis. 
Jetzt mit 0,00%-Finanzierung ohne Anzahlung1. Kommen Sie am besten gleich bei uns vorbei.

Kraftstoffverbrauch in l/100 km, innerorts: 14,4–4,1; außerorts: 7,8–3,0; kombiniert: 10,2–3,4; 
CO2-Emission, kombiniert: 237–89 g/km (gemäß VO (EG) Nr. 715/2007). Effizienzklasse G–A+
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